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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil

■ Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung und
der Gemeindevertretungen / öffentliche

Bekanntmachungen des Amtes, der Stadt
Buckow (Märkische Schweiz) und 

der Gemeinden 

Amtsausschuss

Beschlüsse des Amtsausschusses vom
13.2.2012

Die Amtsausschuss des Amtes Märkische Schweiz trat zu seiner 14.Sitzung
zusammen und beschloss 
im öffentlichen Teil:
– die Aufhebung des Beschlusses 13-02-2011 vom 28.11.2011 und die

Haushaltssatzung des Amtes für das Jahr 2012 (Beschluss 14-01-2012)
– die Deckung von überplanmäßigen Ausgaben  (Beschluss 14-02-2012)

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Personalangelegenheit (Beschluss 14-03-2012)

Stadt Buckow (Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung vom 18. 01. 2012

Die Stadtverordnetenversammlung Buckow trat zu Ihrer 39.Sitzung zusam-
men und beschloss 

im öffentlichen Teil:
– die Änderung des Geltungsbereiches der Naturparkverordnung (Be-

schluss 39-01-2012
– die Aufhebung des Beschlusses 29-05-2011 vom 19.1.2011 (Beschluss

39-02-2012)

und im nichtöffentlichen Teil:
– die Vergabe der Durchführung der 47.Buckower Rosentage (Beschluss

39-03-2012)
– eine Vergabeentscheidung im Rahmen der Sanierung des Park-Theaters

(Beschluss 39-04-2012)
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Gemeinde Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
Garzau-Garzin vom 9.1.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 35.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– die Deckung einer überplanmäßigen Ausgabe (Beschluss 35-01-2012) 

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Grundstücksangelegenheit - Verkauf (Beschluss 35-02-2012)
– eine Grundstücksangelegenheit - Verkauf (Beschluss 35-03-2012)

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
Oberbarnim vom 6.2.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 27.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– die Haushaltssatzung der Gemeinde für das Jahr 2012 (Beschluss 27-01-

2012) 

Bekanntmachung 

Die nachstehende 

Haushaltssatzung der Gemeinde
Oberbarnim

für das Haushaltsjahr 2012 vom 6.2.2012

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf  hingewiesen, dass eine Verletzung  von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
enthalten  oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind,
beim zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber
dem Amt unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt,  geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht,
– wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
– wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 7.2.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Oberbarnim
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 06.02.2012 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 1.462.500,00 €
ordentlichen Aufwendungen auf 1.840.200,00 €

außerordentlichen Erträge auf 500,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 500,00 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf 1.440.600,00 €
Auszahlungen auf 1.674.900,00 €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.324.100,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.528.000,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 116.500,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 146.900,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt
festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) 230 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H.

2. Gewerbesteuer 320 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als
für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird
auf 10.000,00 € festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:

a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen

oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 €

festgesetzt.

Buckow (Märkische Schweiz), 07.02.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor
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Gemeinde Rehfelde

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
Rehfelde vom 7.2.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 28.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– die Aufhebung des Beschlusses 27-02-2011 vom 13.12.2011 und die

Haushaltssatzung der Gemeinde für das Jahr 2012 (Beschluss 28-01-
2012)

– die Einrichtung einer Werbeanlage und von Ballschutzanlagen durch die
SG Grün-Weiss   Rehfelde e.V. (Beschluss 28-02-2012) 

Bekanntmachung

Die nachstehende 

Haushaltssatzung der Gemeinde Rehfelde
für das Haushaltsjahr 2012 vom 7.2.2012

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf  hingewiesen, dass eine Verletzung  von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
enthalten  oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind,
beim zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber
dem Amt unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt,  geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht,
– wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
– wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 9.2.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Rehfelde

für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.02.2012 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 5.713.600,00 €
ordentlichen Aufwendungen auf 6.543.100,00 €

außerordentlichen Erträge auf 800,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 300,00 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf 6.397.500,00 €
Auszahlungen auf 7.302.500,00 €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.341.000,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.822.100,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.056.500,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.432.700,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 47.700,00 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt
festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) 250 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 372 v. H.

2. Gewerbesteuer 310 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als
für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird
auf 50.000,00 € festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf 15.000,00 € festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:

a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen

oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 €

festgesetzt.

Buckow (Märkische Schweiz), 09.02.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor



Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz 23. Februar 2012 ■4

Gemeinde Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
Waldsieversdorf vom 24.1.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 34.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– die Haushaltssatzung der Gemeinde für das Jahr 2012 (Beschluss 34-01-

2012) 

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Vergabeentscheidung (Beschluss 34-02-2012)

Bekanntmachung

Die nachstehende 

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Waldsieversdorf

für das Haushaltsjahr 2012 vom 24.1.2012

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf  hingewiesen, dass eine Verletzung  von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
enthalten  oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind,
beim zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber
dem Amt unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt,  geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht, 
– wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
– wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 25.1.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Waldsieversdorf

für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 24.01.2012 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 913.600,00 €
ordentlichen Aufwendungen auf 1.215.300,00 €

außerordentlichen Erträge auf 13.700,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 13.700,00 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen auf 859.200,00 €
Auszahlungen auf 1.055.900,00 €

festgesetzt.
Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 783.000,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 931.200,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 76.200,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 124.700,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt
festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) 200 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 400 v. H.

2. Gewerbesteuer 400 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als
für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf 
10.000,00 € festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen

oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 €

festgesetzt.

Buckow (Märkische Schweiz), 25.01.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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■ Informationen aus den Gemeinden

Buckow (Märkische Schweiz)

Einladung Jahreshauptversammlung SG Concordia 
Buckow 1861/Waldsieversdorf

Die Jahreshauptversammlung der SG Concordia Buckow 
1861/Waldsieversdorf findet am 26.3.2012, 19:00 Uhr in der Gaststätte
„Märkische Schweiz“statt.

Der Vorstand

Krabbelgruppe in der Kneipp-Kita Buckow
(Märkische Schweiz)

Die Krabbelgruppe im Monat März findet am 22.3.2012 um 15:00 Uhr in der
Kita statt

Oberbarnim

Einladung der Jagdgenossenschaft Bollersdorf/Pritzhagen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bollersdorf/Pritzhagen lädt alle Ei-
gentümer von land-, forst- und wasserwirtschaftlichen Flächen in der Gemar-
kung Bollersdorf und Pritzhagen zur

Jagdgenossenschaftsversammlung

Am  15.4.2012  um 18.00 Uhr in die Gaststätte „Pritzhagener Heide“ in Pritz-
hagen ein. 

1. Tagesordnung:
2. Eröffnung und Begrüßung
3. Bestätigung und Ergänzung der Tagesordnung
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Bericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2011/2012
6. Finanzbericht des Kassenführers 2011/2012
7. Bericht des Kassenprüfers
8. Vorlage des Haushaltsplanes 2012/2013

Beschlussfassungen zum Protokoll der letzen Jagdgenossenschaftsver-
sammlung 2011, zur Entlastung des Jagdvorstandes, zur Entlastung des
Kassenführers und zur Bestätigung des Haushaltsplanes

9. Wahl des Kassenprüfers
10. Verschiedenes
11. Schlusswort

Gesetzliche Vertreter oder Bevollmächtige von Jagdgenossen legen ihre ak-
tuellen Vollmachten schriftlich dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versamm-
lung vor ( § 7 der Satzung der Jagdgenossenschaft ).Anschließend findet ein
gemeinsames Essen statt. Das Protokoll der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung von 2011  kann am 15.4.2012 ab 17.00 Uhr in der Gaststätte „ Pritzha-
gener Heide „ eingesehen werden.

Bollersdorf/Pritzhagen,13.1.2012

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand

Erreichbar über A. Jander 
W.-Pieck Str. 26 a  15377 Waldsieversdorf 
Tel. 033433/435

Einladung der Jagdgenossenschaft der Gemeinde 
Oberbarnim für den Jagdbezirk Garzin

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Garzin lädt alle Eigentümer von land-
und forstwirtschaftlichen Flächen in der Gemarkung Garzin zur

Jagdgenossenschaftsversammlung

Am 27.4.2012 um 18:00 Uhr in die Feuerwehr Garzin ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Arbeit der Jagdgenossenschaft im vergangenen Jagdjahr
3. Bericht des Jagdvorstandes über die Auszahlung an je Eigentümer der

land- und forstwirtschaftlichen Flächen sowie den aktuellen Kassenstand
4. Schulungen der Jagdgenossenschaft

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im März

Ortsbeirat Zinndorf 05.03.2012 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Rehfelde 06.03.2012 19:00 Uhr

Kurortausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 07.03.2012 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 12.03.2012 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow 
(Märkische Schweiz) 14.03.2012 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 20.03.2012 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 20.03.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Waldsieversdorf 20.03.2012 19:00 Uhr

Finanzausschuss Rehfelde 26.03.2012 19:00 Uhr

Ortsbeirat Werder 26.03.2012 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Oberbarnim 26.03.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 27.03.2012 19:00 Uhr

Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 27.03.2012 19:00 Uhr

Bauausschuss Waldsieversdorf 27.03.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 28.03.2012 19:00 Uhr

Umweltausschuss Waldsieversdorf 29.03.2012 18:30 Uhr

Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
29.3.2012. Beiträge können bis zum 16.3.2012 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdateien
(maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich als Worddatei sen-
den. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet werden.
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5. Jagdpächter berichten
6. Diskussion

Gesetzliche Vertreter oder Bevollmächtige von Jagdgenossen legen Ihre ak-
tuellen Vollmachten schriftlich dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versamm-
lung vor (§ 7 der Satzung der Jagdgenossenschaft).

Garzin,10.2.2012

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger !

An den langen Winterabenden kann man lesen, nachdenken und auch grü-
beln. Draußen klirrender Frost, vielleicht auch Schnee, jeder denkt an wär-
mere Tage und mancher auch an den Urlaub im sonnigen Süden. Geistig an-
gelehnt und ausgeborgt aus einem Buch von Sabine Bohlmann, erschienen im
Gräfe und Unzer Verlag GmbH München, kamen mir Gedanken zum neuen
Jahr und mir fiel ein Gedicht auf, das wir aus der Schulzeit kennen:

ES WAR EINE MUTTER; DIE HATTE VIER KINDER;
DEN FRÜHLING; DEN SOMMER; DEN HERBST UND DEN WINTER;
DER FRÜHLING BRINGT BLUMEN;
DER SOMMER BRINGT KLEE; 
DER HERBST; DER BRINGT TRAUBEN; 
DER WINTER DEN SCHNEE.

So ist die Natur regelt, auch wenn man manchmal denkt, dass die  Unter-
schiede zwischen den Jahreszeiten verschwimmen, nicht mehr stimmen. Es
ist gut, dass wir uns in diesen Verlauf und unser Wetter nicht einmischen kön-
nen, sonst gebe es dazu auch noch Streit und Konflikte, demokratische wie
kriegerische. Im Persönlichen wie in der Gemeinschaft ist das anders. Jeder
ist seines Glückes Schmied – sagt man. Wir können vieles mit unserer Ein-
stellung zum Positiven verändern. Gehen wir mit offenen Herzen durch die
Welt und lassen uns begeistern. Teilen wir unser Leben miteinander, alle Er-
eignisse und Erfahrungen, die schönen und auch die weniger schönen. Vom
Kinde bis zum Greise miteinander leben und erleben, füreinander einstehen,
sich helfen und auch gemeinsam Spaß haben sollte uns auszeichnen. Dazu
können uns auch die Erkenntnisse aus der Studie „Älter werden in Rehfelde“
helfen, wenn wir diese gezielt und aktiv umsetzen. Noch beraten wir über die
Realisierung unserer Projekte, aber mit dem Frühling beginnen wir mit deren
Realisierung. Das betrifft unsere privaten Gärten wie auch öffentlichen Berei-
che. Ordnung und Sauberkeit durch Frühjahrsputz. Gute Traditionen in vielen
Familien vor und zum Osterfeste. Gute Tradition auch in der Gemeinde zum
Tag des Frühjahrsputz – dieses Jahr erst am 14.April. Persönlich hoffe ich
viele Bürger an den dann bekannten Orten und Objekten bei gemeinsamer
Arbeit zu treffen. Wie jedes Jahr bitte ich alle Bürger  um die Reinigung vor
der Haustür, in ihrem Wohnbereich sowie gemeinsam  in ihrer Anliegerstraße
und der diese begleitenden Grünflächen. Vielleicht gelingt es uns dafür in
2012  Pflegeverträge abzuschließen und damit Dauerlösungen zu schaffen.
Leisten wir gemeinsam etwas zum Gemeinwohl. Unser grünes Tor ist schön
und  wäre bei Sauberkeit in allen Ecken noch schöner. Bildlich gesprochen
haben wir in 2012 einen Tag mehr, den 29.Februar, teilen wir diese Zeit auf
das Jahr auf und benutzen sie für freiwillige, unbezahlte Arbeit, für Ordnung
und Sauberkeit in unsere Dörfern und Wohngebieten.

Ihr Reiner Donath

Rehfelder Dorfangerverein 
anno 1247 e.V.

Einladung
zur jährlichen Mitgliederversammlung 

am 09.März 2012 um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Märkischer Hof“ in Rehfelde Dorf

Tagesordnung

1. Rechenschaftsbericht 2011
2. Kassenbericht 2011
3. Planung der Aktivitäten 2012
4. Vorbereitung Frühjahrsputz

und Osterfeuer 2012
5. Mitgliedsbeiträge 2012
6. Verschiedenes

Der Vorstand

**********************************************************
Einladung
Zur Jahresversammlung 2012 der Jagdgenossenschaft Zinndorf
am Mittwoch, den 14.03.2012 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Dungers Gasthaus“ in Zinndorf
laden wir alle Landeigentümer der Gemarkung Zinndorf recht herzlich ein.

Tagesordnung:
Begrüßung und Wahl des Versammlungsleiters
Bericht des Kassenwarts      
Bericht der Jäger      
Diskussion 

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

**********************************************************

Termine unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
Herzfelde-Rehfelde

Die Evangelische Kirchengemeinde für die Orte 
Garzau, Hennickendorf, Herzfelde, Kienbaum, Lichtenow,

Rehfelde, Werder und Zinndorf

Sie sind herzlich willkommen!

montags: Kirchenchor um 20 Uhr im Gemeindehaus Herzfel-
de/Kirche

dienstags: Kirche für Kinder in der Grundschule Rehfelde
(Sonderpädagogenraum 205) mit der Katechetin Janine
Leu
13:00 Uhr 1./2. Klasse
14:15 Uhr 3.-6. Klasse

Gemeindenachmittag in Herzfelde am 5.3. um 14 Uhr,
Gemeindehaus an der Kirche in Herzfelde

Gemeindenachmittag in Hennickendorf am 6.3.  um 14 Uhr,
Gemeinderaum an der Kirche in Hennickendorf

Glaube im Gespräch am 21.3.  um 19:30 Uhr in Zinndorf, Ge-
meindehaus, Hinterstraße 15

MiniKirchenmäuse 
(0-3 Jahre) am 09.03. und am 30.3.um 15:30 Uhr 
MaxiKirchenmäuse (3–6 Jahre) am 16.03. um 16 Uhr 
in Rehfelde/Dorf, Lagerstraße 11
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Kontakt: Pfarramt: Telefon 033434-70233
Gemeindebüro: Telefon 033435 / 76190 (Di.-Fr. 9-13 Uhr) 
evkg.herzfelde-rehfelde@freenet.de 
www.ev-kirchengemeinde-herzfelde-rehfelde.de

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
Buckow-Müncheberg im Monat Februar

Do 1.3.  19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So  4.3.  15.00 Uhr Gottesdienst im  Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Do  8.3.  19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So 11.3.  10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg 

Do 15.3.  19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So 18.3.   10:00 Uhr Gottesdienst im  Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Do 22.3.   19:00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So  25.3.  10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

Do 29.3.  19:00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Gottesdienstübersicht:

04.03. 9:00 Uhr Rehfelde Gottesdienst

10:30 Uhr Herzfelde Gottesdienst

14:00 Uhr Werder Gottesdienst

11.03. 9:00 Uhr Kienbaum Gottesdienst mit Taufe

10:30 Uhr Hennickendorf Gottesdienst

14:00 Uhr Garzau Gottesdienst

18.03. 10:00 Uhr Rehfelde Zentraler Gottesdienst und
Kindergottesdienst

25.03. 10:00 Uhr Hennickendorf Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden

24.03. 9:00 Uhr Frühjahrsputz in und an den Kirchen unserer Kir-
chengemeinde

■ Allgemeine Informationen

Einladung zur Infoveranstaltung im neuen Gesundheits-
zentrum Reichenberg

Passend zum Frühlingsanfang startet das Diakonische Werk Oderland-Spree
e.V. in Kooperation mit dem Verein zur Förderung des Thomas Müntzer Ge-
sundheitszentrums e.V. ihre Angebote im Gesundheits-, Rehabilitations- und
Lebenszentrum in Reichenberg.

Am 20.03.2012 ab 14.00 Uhr wird die erste Informationsveranstaltung und
Eröffnungsfeier über die zukünftigen Angebote in Reichenberg stattfinden. Es
werden die Leistungen der Sozialstation, Tagespflege, Sozialberatung und
des ambulanten Hospiz Dienst MOL bei Kaffee und Kuchen vorgestellt. Sie
sind herzlich dazu eingeladen. Wo finden Sie uns? In den Räumen der Agrar-
genossenschaft Reichenberg e.G., Ringenwalder Str. 6, 15377 Reichenberg.

Ab April wird eine kostenlose Basisschulung in Zusammenarbeit mit der Kran-
kenkasse Barmer-GEK über die theoretischen und praktischen Hilfen rund um
die Pflege für pflegende Angehörige, Ehrenamtliche und Interessierte begin-
nen. Die Schulung findet an 10 Terminen in dem Gesundheitszentrum in Rei-
chenberg statt. Eine Übersicht der Kurse wird ebenfalls am 20.03.2012 vor-
gestellt. Anmeldungen können ab sofort in der Sozialstation Wriezen entge-
gengenommen werden.

Ihre Ansprechpartner für Fragen und Anmeldungen:

Diakonie Sozialstation
Frankfurter Str. 4
16269 Wriezen
Tel.: 033456/ 150 99 10
Mail: sozialstation-wriezen@diakonie-ols.de
Web: www.diakonie-ols.de

Einladung der Waldbauernschule Brandenburg e.V.

Am 23. und 24. März 2012 veranstaltet die Waldbauernschule Brandenburg
e.V. im Großraum Märkische Schweiz eine Weiterbildung für Waldbesitzer
und -besitzerinnen.

Schulungsthemen sind ungepflegte + instabile Waldbestände, Methoden zur
eigenen Ermittlung von Vorrat/Altersstruktur/Baumartenverteilung/Zuwachs,
Aktuelles 2012 - Holzmarkt/Forstschutzsituation/Steuern/Förderung/Berufs-
genossenschaft, neue Geschäftsfelder für Waldeigentümer und Edellaubholz.

Abgerundet wird die Veranstaltung durch eine Wald-Exkursion zu praktischen
Fragen.

Alle interessierten Waldbesitzer sind herzlich eingeladen.

Es wird ein Unkostenbeitrag von 30 EUR erhoben.

Die Schulungen finden am 23.03.2012 von 16:00-19:30 Uhr sowie am
24.03.2012 von 8:30-15:30 Uhr in der Gaststätte „Däbersee“, Dahmsdorfer
Str. 59 in 15377 Waldsieversdorf statt.

Da die Veranstaltung nur bei mindestens 8 Teilnehmern durchgeführt werden
kann, wird um vorherige Anmeldung gebeten, per Telefon unter 033 920-
506 10, per E-Mail waldbauern@t-online.de oder in Ihrer zuständigen Ober-
försterei.

Weitere Termine in anderen Orten finden Sie unter www.waldbauernschule-
brandenburg.de „Schulungen“.



Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz 23. Februar 2012 ■8

Wir gratulieren herzlich allen 

Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr 

Buckow (Märkische Schweiz)
Beier, Annemarie zum 73.
Briesemeister, Peter zum 71.
Dettmann, Christa zum 70.
Dettmann, Friedrich zum 71.
Eisermann, Herta zum 87.
Finke, Jutta zum 85.
Gossert, Friedrich-Wilhelm zum 78.
Haering, Hildegard zum 77.
Heidler, Anna zum 75.
Jarius, Helga zum 76.
Klose, Erhard zum 70.
Krüger, Ingrid zum 81.
Lamprecht, Waldemar zum 80.
Laqua, Dieter zum 70.
Marschalk, Oswald zum 79.
Neuland, Waltraut zum 72.
Neumann, Kurt zum 79.
Pohl, Brigitte zum 80.
Radtke, Doris zum 75.
Rimkus, Elli zum 89.
Scholz, Ilse zum 80.
Schulz, Marianne zum 74.
Sievert, Ursula zum 78.

Buckow (Märkische Schweiz), 
OT Hasenholz
Müller, Elfriede zum 90.

Garzau-Garzin, OT Bergschäferei
Krüger, Horst zum 82.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Dr. Brede, Karola   zum 71.
Jung, Dietrich zum 76.
Röder, Helmut zum 79.
Wallasch, Gerhard zum 84.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Arnold, Jost-Jürgen zum 75.
Herzberg, Lotte zum 80.
Sirkowski, Eva zum 89.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ewald, Klaus zum 74.
Gottschalk, Edeltraud zum 75.
Stein, Rosemarie zum 73.
Zopf, Helga zum 70.
Zopf, Siegfried zum 72.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Gladrow, Ursula zum 84.
Klingelhöfer, Erich zum 75.
Krupinski, Klaus     zum 71.
Prey, Werner zum 75.

Oberbarnim, OT Grunow
Lehmann, Hildegard zum 81.

Oberbarnim, OT Ihlow
Koschinski, Manfred zum 73.
Kögler, Monika zum 71.
Schmidt, Emmi zum 87.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Behrend, Inge       zum 71.
Hildebrandt, Günter zum 75.
Lück, Werner zum 75.
Mertins, Helmut zum 77.
Muth, Gertrud zum 82.
Wiedemann, Klaus zum 72.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Haerdel, Reinhold zum 95.
Zimmermann, Annelies zum 73.

Rehfelde
Albrecht, Fritz zum 83.
Bednarczyk, Ursula zum 75.
Bendrat, Irene zum 73.
Brock, Manfred zum 75.
Conrad, Karl-Heinz  zum 71.
Decker, Elli zum 82.
Dorn, Ruth zum 78.
Engel, Hans-Joachim zum 78.
Grützmann, Renate zum 70.
Göldner, Adolf zum 73.
Heumer, Martin zum 77.
Hornig, Helga zum 78.
Höhn, Lieselotte zum 87.
Jäger, Ursula zum 74.
Kriemann, Ulrich zum 75.
Kritsch, Horst zum 74.
Krüger, Waltraud zum 76.
Dr. Kusche, Jutta zum 74.
Lau, Elfriede zum 86.
Dr. Löffler, Kurt zum 84.
Marunde, Margarete zum 73.
Matthes, Günter zum 73.
Neumann, Anneliese zum 74.

Oberländer, Klaus zum 76.
Pfingst, Waltraud zum 80.
Regenberg, Günter zum 71.
Richert, Gerhard zum 73.
Ries, Günter-Otto zum 72.
Rosenkranz, Christel zum 73.
Schlas, Siegmund zum 79.
Schmidt, Erwin    zum 71.
Schmidt, Ursula zum 81.
Schneider, Horst zum 72.
Schwenke, Monik zum 71.
Seibt, Klaus zum 72.
Sperlich, Karin zum 75.
Staffek, Roland zum 75.
Titze, Heidemarie zum 70.
Weser, Dieter zum 70.
Zeugmann, Rosem zum 71.
Zielke, Horst zum 74.

Rehfelde, OT Rehfelde-Dorf
Fengler, Manfred zum 76.

Rehfelde, OT Werder
Bornstein, Karl-Heinz zum 73.
Hoger, Ilse          zum 71.
Thiede, Gertrud zum 81.
Thron, Rainer zum 74.

Rehfelde, OT Zinndorf
Stephan, Hans zum 81.

Waldsieversdorf
Alisch, Ursula zum 75.
Goldbaum, Bernd zum 70.
Heinze, Gotthard  zum 71.
Lück, Helga zum 74.
Müller, Anneliese zum 74.
Naujoks, Edith zum 92.
Schmidt, Harry zum 79.
Zehm, Fritz zum 86.
Zwerschke, Herrmann zum 77.
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Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSMANN
Bernd Zimpel
Telefon 033435 76310
Mobil 0170 6175626
bernd.zimpel@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/bernd.zimpel
Am Grenzgraben 8
15345 Rehfelde 
Sprechzeiten: 
Mo., Do. 16.00–20.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

BERLINER STRASSE 55
15377 BUCKOW

TEL.: (033433) 5 67 13
FAX: (033433) 5 70 91
FUNK:0175/3 66 64 15
TOBIAS.SCHRELL@T-ONLINE.DE

FLIESEN

PLATTEN

MOSAIK

NATURSTEIN

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege

- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen

- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 

13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 57500, 65982 oder 65983; Fax: 033433 57719

e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
von November – März
Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
von April – Oktober
Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Garzau, Alte Heerstraße 97, Tel.: 033435 75449

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Frau Wirth, Tel.: 033433 56014
stellv. Schiedsmann Herr Herrlich, Tel.: 03341 313646
Sprechzeiten jeden 1. Dienstag im Monat von 15:30-17:30 Uhr
im Buckower Ratssaal

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


